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Abbanden lekwBC Werttitel — Titres disparus — Titoli smamti

Die Kraftloserklärung der am 24. Juni 1913 von der Leipziger
Lehensversicherungsgesellschaft auf Gegenseitigkeit zu Leipzig (der Alten
Leipziger), durch den Generalbevollmächtigten für die Schweiz auf das Leben
des Fabrikanten Fritz Gygax, in Basel, ausgestellten Police Nr. 281,055;
Tahelle X n, über Fr. 10,000, wird begehrt.

Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom
16. Januar 1915 wird der allfällige Inhaher dieser Police hiemit
aufgefordert, dieselhe innert sechs, Monaten, also .bis spätestens Freitag,
23. Juli 1915, der Unterzeichneten vorzulegen, sonst wird dieselbe nach
Ahlauf der Frist für kraftlos erklärt. (W 242)

Basel, den 23. Januar 1915.
Zivilgerichtsschreiberei.

Es wird vermisst:
Der Yersicherungsbrief von Fr. 419. 19, datiert Gommiswald, den

3. Novemher 1883, Band 3. Nr. 537, ursprünglicher Debitor: Jos. Bruno
Bernet, Uetliburg; letzter Dehitor: Eduard Bernet, Landwirt, Uetliburg,
Gommiswald. Kreditorin: Witwe Elisabetha Bernet, geb. Bernet, sei.,
Uetlihurg, Gommiswald.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiemit aufgefordert,
denselben bis zum 15. Februar 1916 vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos
erklärt würde. (W 312)

Schinerikon, den 29. Januar 1915.

Bezirksgerichtspräsidium vom"See.

Es wird vermisst: ä

Kauf9chuldbrief von Fr. 1100. d. d. 9. Oktober 1876, haftend auf
Wohnbaus, Anbau zum Ochsen, Waag, Unteriberg, Nr. 305 h des
Grundbuches. Iberg. Verzinsbare Vorsatzung Fr. 900. Schuldner: Kaspar Marty,
Gläubiger: Mathias Marty, Unteriherg.

Der unbekannte Inbaher dieses Titels wird anmit aufgefordert,
denselben innert Jahresfrist, von beute an, der unterzeichneten Behörde
vorzulegen,- ansonst die Amortisation ausgesprochen würde. (W 322)

Schwyz, den 3. Februar 1915.
Namens des Bezirksgerichtes,

Der Präsident: Gustav Auf der Maur.
Der.Gerichtsschreiber: Dr. A. Suter.

Die Rekurskammer des Obergerichtes des Kantons Zürich bat mit
Beschluss vom 9. Januar 1915 nach erfolglosem Aufrufe den Talon zur
Aktie Nr. 359 der Mechanischen Ziegelfabrik Wettswil a. Albis, d. d.
31. Dezember 1897, lautend ursprünglich auf C. W. Benninger, als kraftlos

erklärt. (W 42)
Affoltern a. A., den 6. Februar 1915.

•Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtspräsident: Funk.

Auf gestelltes Gesuch der Luzerner Kantonalbank in Luzern, namens
der nachbenannten Titeleigentümer, werden hiemit, weil vermisst und
abhanden gekommen, zur Vorweisung aufgerufen folgende Werttitel:

a. Ausgestellt von der Hauptbank in Luzern:
1) Kassaschein Nr. 2665, lautend auf Babette Rigert, von und in

Udligenswil, haltend auf 1. Oktober 1908 Fr. 42.37.
2) Kässaschein Nr. 50644, lautend auf Marie Felder, von Marbach,

in Luzern, vom 11. August 1906.Fr. 90. '
3) Kassaschein Nr. 57332, lautend auf Jean Imgrüt, von Rothenburg,

in Emmenbrücke, haltend auf 2. August 1913 Fr. 9. 69.
4) Kassaschein Nr. 60114, lautend auf Frieda Baumeler, von Scbüpf-

heim, in Kriens, vom 19. Juni 1914, haltend. Fr. 70.
5) Couponsbogen mit Coupons zu 4% pro 1. Januar 1915/19 ven

je Fr. 40, zu Obligation Nr. 41111 von Fr. 1000, lautend
zugunsten Josef Kälin, in Paris.

b. Ausgestellt von der Filiale in Sursce:
7) Kassaschein Nr. 4740, lautend auf Pauline Portmann, von Escholz-

matt, in Sursee, haltend auf 3. Dezemher 1914 Fr. 361.76.
Die Inhaber der obgenannten Titel werden hiemit aufgefordert, solche

innerhalb drei Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, dem Amtsgerichtspräsidenten .von Luzern-Stadt vorzuweisen,
ansonst die genannten Titel totgerufen' und kraftlos erklärt werden.

Luzern den 8. Fehruar 1915. (W 433)
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:

Dr Max Bucher.

Nous, president du tribunal du district de Courtelary, sommons le
d6tenteur inconnu de la police d'assurance Ab n° 2503,' d'un montant de
mille francs (fr. 1000), de l'ancienne Caisse d'assurances cantonale ber-

noise, d'assurance sur la vie actuellement la societe «Patria», avec siege
ä Bale, police souscrite par Dame Marie Bouverat, ä St-Imier, au profit
de ses heritiers directs, de produire la dite police d'assurance et de la
deposer.au greife du tribunal de ce siege dans le'dHai d'une annee, des
la premiere somination qui sera inseree daus la Feuille officielle suisse
du commerce, faute de quoi l'annulation de ce titre sera prononcec.

Courtelary, le 23 janvier 1915. (W 261)
Le president du tribunal: Rossel.
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Zürich — Zarich — Zarigo
Konditorei-Essenzen, etc. — 1915. 5. Februar. Die

Kollektivgesellschaft unter der Firma Schol & Sütterlin in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 306 vom 13. Dezember 1911, pag. 2058), Gesellschafter: Alhert Schol
und Hermann Sütterlin, hat sich aufgelöst und es ist diese Firma
erloschen.

Inhaber der Firma Aib. Schoi, vorm. Schoi & Sütterlin in Zürich 2,
welche die Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt,
ist Albert Schol, von Düsseldorf (Rheinpreussen), in Zürich 2. Konditorei-
Essenzen und diesbezügliche Farben. Lavaterstrasse 71 a.

5. Februar. Maschinenfabrik Oeriikon in Oeriikon' (S. H. A. B. Nr. 8
vom 11. Januar 1913, pag. 52) mit Zweigniederlassung in Lausanne. Der
Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Jakob Zehader,

Ingenieur, von Winterthur, in Oeriikon.
5. Februar. Krankenkasse der Arbeiter bei der Firma Trümpier & Söhne

in Uster (S. H. A. B. Nr. 71 vom 26. März 1914, pag. 514). Gottlieb
Ott ist aus dem Vorstand ausgeschieden. An seiner Stelle wurde als
Kassier gewählt: Albert Homberger (bisher Vizepräsident) nnd als
Vizepräsident neu: Emil Messikommer, von und £n Uster.

Maler. — 5. Februar. Die Firma Jb.!siiha#- in Winterthar
(S. H. A. B. Nr. 171 vom 5. Juli 1912, pag."l233) hat ihr Domizil und
Geschäftslokal nach 0 berwi n ter t b ur\ Talackerstrasse 1021, Grüze,
verlegt, woselbst der Inbaher aueb wobnt.

i Bildhauerei. — 5. Fehruar. Die Firma Rudolf Stolle in Zürich7
(S. H. A. B. Nr. 281 vom 8. Novemher 1912, pag. 1957), Modellier- nnd
Antragbildhauerei, ist infolge Reduktion des Geschäftes und daherigen"
Verzichtes des Inhahers erloschen.

Milcb und Butter. — 5. Februar. Die Firma Frau M. Külliag
in Zürich 4 (S. H. A.- B. Nr. 281 vom 13. August 1900, pag. 1127),
Milch- und Butterhandel, ist infolge Reduktion des Geschäftes und
daherigen Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Vertretung. — 5. Fehruar. Die Firma E. H. Schlatter in Zürich 2
(S. H. A. B. Nr. 147 vom 7. April 1905, pag. 585) verzeigt als Natur des
Geschäftes: Vertretung ausländischer Spinnereien und Zwirnereien, Webe^
reien und Druckereien.

5. Februar. Unter der Firma Einkaufsstelle des Verbandes Schweizerischer

Metzgermeister besteht mit Sitz in Zürich eine Genossenschaft.
Deren heute gültigen Statuten datieren vom 2. November 1911.

Dieselbe hat den Zweck, den gemeinsamen Ein- und Verkauf von Schlachtvieh,

Fleisch und anderer Bedarfsartikel zu besorgen, um den Mitgliedern
möglichst grosse Vorteile mit guter, preiswürdiger und den Anforderungen
entsprechender Ware und erhöhte Konkurrenzfähigkeit zu verschaffen.
Mitglied kann jede Sektion des Verbandes Schweiz. Metzgermeister werden
oder, sofern eine Sektion als ganze nicht beitritt, einzelne zu einem
Einkaufssyndikate vereinigte Mitglieder. Einkaufssyndikate, denen auch Nicht-
mitglieder des Verbandes angehören, sind von der Aufnahme
ausgeschlossen. Der Beitritt ist schriftlich an das Sekretariat des Verbandes
Schweiz. Metzgermeister anzumelden. Die Aufnahme erfolgt durch den
Vorstand. Der Austritt kann jeweilen auf Jahresschluss erklärt werden
unter Beobachtung einer halbjährige Kündigungsfrist. Der Austritt
erfolgt ohne weiteres beim Austritt der betreffenden Sektion aus dem
Verbände Schweiz. Metzgermeister oder bei deren Auflösung. Austretende
und Ausgeschlossene erhalten ihre Hinterlagen und die Anteilscheine
zurückerstattet, letztere zu dem von der Delegiertenversammlung jeweilen
festzusetzenden Werte. Im übrigen verlieren sie jeden Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen, bleiben dagegen für die eingegangenen
Verbindlichkeiten haftbar. Jedes Mitglied (Einkaufssyndikat, bezw. Sektion) hat
einen Anteilschein von Fr. 1000 zu zeichnen und überdies für den
doppelten Betrag der durchschnittlichen wöchentlichen Bezüge bei einem z*
bezeichnenden Bankinstitute Sicherheit zu leisten. Die Höhe des Betrages
dieser Hinterlage wird vom Vorstand festgesetzt. Für die Verpflichtungen
der Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder' ist ausgeschlossen. Die Rechnung
wird alljährlich auf .den 31. Dezember abgeschlossen, wobei die
Vorschriften des Art. 656 0. R. gelten. Die Delegiertenversammlung be-
schliesst über die eventuelle Anlage eines Reservefonds, sowie überhaupt
über die Verwendung des Jahresergebnisses. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Delegiertenversammlung,. der Vorstand, der Geschäftsführer

und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident einzeln und die beiden ührigen
Vorstandsmitglieder kollektiv • die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand besteht aus Rudolf Gujer-Müller, von Zürich,- in Zürich 7,
Präsident; Hans Fries, von Zürich, in Zürich 2, Vizepräsident, und
Ulrich Werner Wild, in St. Gallen, weiteres Mitglied. Geschäftslokal:
Hardgutstrasse 66, Zürich 4.



Entstaubungs-undEntlüftungsanlagen. — 6. Februar.
Die Firma Ribi-Monnet in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 290 vom 18.
November 1913, pag. 2042) verzeigt als Donmil und Geschäftslokal:
Zurich 6, Walchestrasse 23, woselbst der Inhaler auch wohnt.

Bern — Berne — Beraa

Bureau Burgdorf
Verlag. — 1915. 6. Februar. Die Firma M. Marti-Lehmaun, Verlag der

«Bernau, Organ des bern. kant. Frauenvereins, in Oberburg (S. H. A. B.
Nr. 136 vom 25. Mai 1910), ist infolge Entmündigung der Inhaberin und
Verzichts erloschen.

Glarus — Glans — Glaroua

Steingut, Porzellan, Knochen,et c. — 1915. 6. Februar.
Die Firma Caspar Feldmann Glas-, Porzellan-, Steingutwaren, Knochen-
und Hadernbandlung, in Näfels (S. H. A. B. Nr. 142 vom 25. Juni 1891,
pag. 577),.ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die Firma «Josef Feldmann vorm. Kaspar
Feldmann» in Näfels.

Inhaber der Firma Josef Feldman« vorm. Kaspar Feldmann in Näfels,
welehe Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Caspar Feldmann»
übernimmt, ist Josef Feldmann, von und iu Näfels. Steingut, Porzellan,
Kuoehen- und Hadernhandlung.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Epicerie, poterie. — 1915. 6 fevrier. La maison Marie Gre-
maud-Magnin, epicerie, poterie, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 11 avril
1900, n° 136, pag. 548), est radiäe eusuite de renonciation de la titulaire.

Bureau de Moral (district du Lac)
Vins.spiritueux. — 5 fövrier. La soeiöte en commandite
sous la raison sociale Werro, Zürcher & Co, sueeesseurs de Jean Pellet,

viDS et spiritueux en gros, ä Morat (F. o. s. du c. du 25 avril 1911,
b° 102, page 690), est dissoute; la raison sociale est radiee, la liquidation
etant terminöe.

Basel-Stadt — Bälc-Yllle — Basilea-Ciliä
1915. 4. Februar. Die Firma Royal Kinematograph Th. Kuhn in Basel

(S. H. A. B. Nr. 163 vom 10. Juli 1914, pag. 1210) ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen.

Vertretungen für Druck- und Papiergewerbe. —
5. Februar. Die Firma Gustav Schmidt Verlag in Basel, Vertretungen für
Druck- und Papiergewerbe (S. H. A. B. Nr. 269 vom 17. November 1914,
pag. 1753), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

5. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktiengesellschaft
Meiss & C°, Schweiz. Reise-Agentur «Lloyd» in Zürich (eingetragen im
Handelsregister des Kantons Zürich am 28. März 1912 und publiziert im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 85 vom 1. April 1912, pag. 577) hat am
18. August 1914 beschlossen, in Basel unter der gleichen Firma eine
Zweigniederlassung zu errichten. .Die Gesellschaft bat zum
Zwecke den Erwerb und Betrieb der von der Firma «H. Meiss & C°»
betriebenen Passage- und Auswanderuugsagentur und aller damit in
Verbindung stehenden Geschäfte, den Betrieb einer Reiseagentur, den
Betrieb eines Speditionsgeschäftes, sowie den An- und Verkauf von
Reiseartikeln aller Art. Das Gesellschaftskapital beträgt einhundertfünfzig-
tausend Franken (Fr. 150,000) und ist eingeteilt .in 150 auf den Namen
lautende Aktien von je Fr. 1000.- Die an die Aktionäre zu erlassenden
Bekanntmachungen erfolgen durch eingeschriebene Briefe an die im Aktienbuch

enthaltenen Adressen. Soweit das Gesetz Bekanntmachungen durch
offizielle Blätter verlangt, erfolgen diese durch Veröffentlichung im
Schweiz. Handelsamtsblatt. Die aus 1 bis 3 Mitgliedern bestehende
Verwaltung vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber, und es führen deren
Mitglieder, Hans von Meiss, sen., von Zürieh, in Zürich 2, Frau Sopbie
von Meiss, von Zürich, in Zürich 2, die rechtsverbindliche Unterschrift
je dureb Einzelzeichnung, und Hans von Meiss, jun., von Zürich, in
Zürich 2, Kollektivunterschrjft mit einem der drei Prokuristen. Sodann
ist Kollektivprokura je zu zweien an Heinrich von Meiss, von Zürich, in
Zürich 6, Riehard Kündig, von Zürich, in Zürich 7, und Gustav Ernc,
von Leuggern (Aargau), in Zürich 7, erteilt. Geschäftslokal: Bahnhofplatz

3.
6. Februar. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Knabenkleider-

Fabrik Basel Max Wolf & C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 11 vom 14. Januar
1910, pag. 62) hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die neue Kommanditgesellschaft unter der Firma
aKnabenkleider-Fabrik Basel Max Wolf & C°».

Max Wolf-Dreyfus,' von Elberfeld (Preussen), und seine mit ihm in
GüterverbinduDg lebende Ehefrau Clämcnce Wolf. geb. Dreyfus, beide
wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Knabenkleider-Fabrik Basel
Max Wolf & C° in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
mit 1. Januar 1915 begonnen und x\ktiven und Passiven der frühern
Kollektivgesellschaft «Knabenkleider-Fabrik Basel Max Wolf & C°»
übernommen hat. Max Wolf-Dreyfus ist unbeschränkt haftender Gesellschafter,
dessen Ehefrau Clömence Wolf, geb. Dreyfus ist Kommanditarin mit dem
Betrage von eintausend Franken (Fr. 1000). Knabcnkleiderfabrikation.
Tiergartenrain 3.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext, — Appenzell«) est.

Metzgerei, etc. — 1915. 6. Februar. Die lirma August Oswald,
Metzgerei und Charcuteiie, in Rehetobel (S. H. A. B. Nr. 197 vom
5. August 1913, pag. 1435), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

6. Februar. Beim Verein unter dem Namen Verein für Volkswohl
(Alkoholfreies Restaurant Lindenhof) mit Sitz in Hcrisau (S. H. A. B.
Nr. 162 vom 25. Juni 1913, pag. 1179, und dortige Verweisungen) ist
der zurücktretende Aktuar Carl Gähler ersetzt worden durch Christian
Gräsli, von Grabs, in Herisau. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
den Verein führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit
dem Kassier oder mit dem Aktuar.

St. Calle« — St-Gall — Sa» Gallo

1915. 6. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Männlicher
Ortskranken- & Sterbeverein Altstätten mit Sitz daselbst (S H. A. B.
Nr. 182 vom 13. Juli 1910, päg. 1283) hat in der Hauptversammlung
vom 25. Oktober 1914 die Annahme neuer Statuten beschlossen. Die
Firma der Genossenschaft lautet nun: Freiwillige Ortskranken- & Sterbekasse

Altstätten. .Zweck der Genossenschaft ist: a. Den Mitgliedern im
Krankheitsfalle eine bestimmte Unterstützung zu verschaffen; b. im Todesfälle

eines Mitgliedes den Hinterlasscneri einen Sterbebeitrag zu gewähren,
letzterer aber nur den Mitgliedern über dein 18. Alteisjahr. Die Kasse I

unterzieht sich den an die Anerkennuug des Anspruchs auf Bundesbeiträge
gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom
13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und
allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. In die Kasse
werden Personen beiderlei Geschlechts aufgenommen, die sich alsBüigcr,

' Niedergelassene oder Aufenthalter dauernd in der Gemeinde aufhalten,
das 14. Altcrsjahr vollendet und das 45. nicht überschritten baben,
gesund und ohne solche Gebrechen sind, die die Ausübung des Berufes
voraussichtlich beeinträchtigen oder verunmöglichen. Die Anmeldung ist
schriftlich bei einem Vorstandsmitgliede einzureichen. Die Mitgliedschaft
beginnt mit der Bezahlung des Eintrittsgeldes, der Statuten und eines
Monatsgeldes. Das Eintrittsgeld beträgt je nach dem Eintrittsaltcr Fr. 1

bis 3. Die Mitgliedschaft erlischt durch Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet,
durch Ausschluss und dureh freiwilligen Austritt, welcher jedeizeit
erfolgen kann. Mit dem Verlust der Mitgliedschalt erlöschen alle Ansprüche
an die Genossenschaft. Die monatlichen Beiträge der Mitglieder betragen
für die Krankenkasse je nach dem Alter und den Leistungen der Kasse
Fr. 0.60 bis Fr. 5.50; für die Sterbekasse beträgt der Jahresbeitrag Fr. 2.
Die Mitgliedcrbeiträge können, falls dieselben sich ungenügend erweisen,
erhöht werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Hauptversammlung; b. die Kommission, bestehend aus neun bis elf Mitgliedern;
c. die Rechnungskommission, und d. die Angestellten. Der Präsident
führt gemeinsam mit dem Aktuar oder dem Kassier die. rechtsverbindliche
Unterschrift. Die Kommission besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern:
Christian Lutz, Präsident: Karl Eugster, Vizepräsident; Jacob Zündt,
Aktuar; Ulrich Wetter, Kassier; Heinrich Naef, Johann Städler, Augustin
Biroll, Josef Steiger, Johann Eugster. Johann Müller und Karl Stieger;
alle in der Gemeinde Altstälten wohnhaft.

Stickerei. — 6. Februar. Die Firma Md. Ammann, Stickereigeschäft,

in Kirchberg (S. H. A. B. Nr. 177 vom 12. Juli 1912, pag. 1281),
erteilt Einzelprokura an Fräulein Ida Holenstein, von und in Kirchberg.
Die an Fräulein I.idia Jud erteilte Prokura ist erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Brugg

1915. 6. Februar. Die Schweizerische Exportgesellschaft für Emmen-
thalerkäse Aktiengesellschaft mit Sitz in Brugg (S. FI. A. B. 1914,
pag. 1419) hat in ihren Generalversammlungen vom 21. Dezember 1912
und 28. Dezember 1914 die Statuten revidiert und dabei mit Bezug auf
die publizierten Tatsachen folgende Aenderungen .getroffen: Das
Grundkapital der Gesellschaft von zwei Millionen Franken ist voll begeben.
Es ist eingeteilt in 4000 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500
Nennwert. Die Aktien zerfallen in zwei Serien (A'Sc B) von je einer
Million Franken. Die Aktien der Serie A sind zu 50 %; diejenigen der
Serie B voll cinbezahlt; auf dem gesamten Aktienkapital sind mithin
Fr. 1,500,000 einbezahlt. Die Unterschrift von Johann Schwöb ist
erloschen; Walter Pauli ist aus dem Veiwaltungsrat ausgeschieden, übt
aber das Unterschriftsrecht in gleicher Weise aus wie bisher. Die Firma
erteilt Kollektivprokura an'Friedrich Deprez, von Basel, in Zollikofen,
in dem Sinne, dass der Genannte berechtigt ist, mit einem andern
Zeichnungsberechtigten kollektiv zu zeichnen.

Tessia — fessm — Ticino

Ufficio di Bellinzona
Materiale da costruzione. — 1915 5 febbraio. Proprictario

della ditta Bolis Silvio, in Bellinzona, e Silvio Bolis, di Valentino, da
Barbengo, domiciliato in Bellinzona. Materiale da costruzione in'genere.

Ufficio di Lugano
Oreficeriaed orologeria. —'28 gennaio. La ditta Silvio Nessi,.

in Lugano, oreficeria ed orologeria (F. u. s. di c. 7 febbraio 1889), viene
caneellata per cessione di azienda. L'attivo cd il passivo viene assunto
dalla societä «A. 0. & I. Nessi, succ. a Silvio Nessi.

Aldo, Olga cd Irma Nessi, di Silvio, di Locarno, domiciliati in
Lugano, hanno costituito, in Lugano, una societä in nome collettivo sotto
la ragione sociale A. 0. & I. Nessi, suee. a Silvio Nesai, prineipiata col
20 gennaio 1915. Oreficeria ed orologeria. La societä assume attivo e

passivo della caneellata ditta «Silvio Nessi».

Waadt — Yaud — Yaud

Bureau de Lausanne

Banque.etc. — 1915. 5 fevrier. Le commanditaire Eugene Borgeaud
s'est retirö de la soeiöte en commandite A. Reganiey & Cie. ä Lausaune
(banque, change et gärance de rentiers) (F. o. s. du c. des 30 avril 1902,
6 mars 1906 et 23 octobre 1914); sa commandite de quarante-cinq mille
francs, ainsi que la procuration sont en consequence radices. Humbert
Masset, d'Yverdon, domicilii ä la Rosiaz sur Pully, y est entre en quality

de commanditaire pour la somme de mille'francs.
5 fevrier. Union pharmaeeutique romande, soci£te cooperative, ayant

son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. des 18 döccinbre 1900, 1er juillet
1903 et 4 avril 1911). Le comitä est actuelleinent compose de Marc Ches-
sex, prdsident; Albert Terry, viee-president; John Glardon, secretaire;
Hermann Müller, ces quatre ä Lausanue; Emile Perrottet, ä Geneve;
Mastai" Carraux, ä Monthey, et Ernest Addor, ä Vallorbe, les'quatre der-
niers membres adjoints. Le president el lc secretaire signent conjointe-
ment pour la soeiöte.

Pension d'ätrangcrs. — 6 fevrier. La raison E. Ioss-Bemhardt,
aux Croisettes riere Epalinges (pension d'ätrangers) (F. o. s. du c. des
25 fevrier 1895, 17 däcembre 1903 et 11 mai 1910), est radiee ensuite de
cessation de commerce.

Pension n at. — 6 fövrier. La raison A. Laval, ä Lausanne (exploitation

d'un pensionnat de demoiselles) (F. o'. s. du c. du 13 noveinbre
1908), est radiäe ensuite de cessation de commeree.

fiöterreehtsregiskr — Regiere des regimes niatrimoiiiaiix — Registro dei

beni matrimoniali

Frdburg — Fribourg — Friborgo

Bureau de Fribourg
1915. 6 fevrier. Les öpoux Paul Joseph Blaser, iugenieur, domicilie

ä Fribourg (ehef de la maison «P. J. Blaser, Ingenieur civil», bureau
technique et entre prise, ä Fnboujg), et Maria-Elisabeth, näe
Goeldlin, ont adoptä, suivant contrat de manage du 11 janvier 1915, le
lögime de la separation de biens (art. 241 et ss. C. c. s.).
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WaUt - Yaud - Yaal
Bureau de Lausanne

1915. 5 fevrier. Les dpoux Aim6 Men£trey, de Policz-le-Grand, bou-
langer (inscrit sous la raison individuelle «A. Menetrey», ä Lausanne),
etiA u g u s t a - L i n a Nicole, les deux ä Lausanne, ont 6le soumis au
regime de la s6p a ration de biens par jugement rendu par le
president du tribunal du district de Lausanne le 12 janvier 1915, avec effets
remontant au 5 novembre 1914.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propriete iitellectuelle — Ufficio federate della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 36510. — 23. Januar 1915, 8 Uhr.

Schubert & Schramm, Gebr. Rohrer & Gerbers Nachf.,
Fabrikation,

Uttwil (Schweiz).

Hobel und Polstergestelle.

Xr. 36511. - 3. Februar 1915, 8 Uhr.

B. R ü 11 e r & Sohn, Fabrikation,
Wädenswil (Schweiz).

Morsette.

36512. — 3 fevrier 1915, 8 h.

Theodore Schaedeii, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de wontrcs, ßitiis et leurs emballages.

^q\AN M^ LEVER
SWISS MADE

XT° 36513. — 4 fävrier 1915, 8 h.

Edmond*Werthenschlag, fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Lotion poiar la ebevelure.

Le rfigönörateür des. cheveux
et du cuir chevelu.

X° 36514. — 4 fevrier 1915, S h.

lion Ducommun, fabrication,
Tramelan-dessous (Suisse).

.Voiitrcs, parties de montres, £tuis et leurs'iemballages.

(Renouvellement du n° 8668).

N° 36515. — 4 fevrier 1915, 8 h.

L6on Ducommun, fabrication,
Tramelan-dessous (Suisse).

Houtres, parties de moutres, tuis et lenrs emballages.

UNIVERSUM
Ä'° 36516. — 4 fevrier 1915, 8 h.

Uon Ducommun, fabrication,
Tramelan-dessous (Suisse).

Hontres, parties de montres, ein is et leurs embullages.

(WIVIMVM)

XTo U6557. — 4 fevrier ,1915, 3 h.

Fabrique Suisse de ressorts d'horiogtrie (Schweizerische Uhr¬

federnfabrik),
Peseux (Suisse).

Ressorts d'horlogerie et autres ressoris en tons genres.

N° 1914

36518. — 4 fevrier 1915, 6 h.

A. Schär & Cie, commerce,
Yverdon (Suisse).

Thes.des Indes et de Ceylau.

RECOLTE DU THE.

Xr. 36519. — 5. Februar 1915, 8 Uhr.

Titan A.-G. Zürich. Handel,
Zürich (Schweiz).

Automobile, Fahrräder, Restaudteile für solehe uud
Pneumatiks.

Firma - Aeuderung.
Nr. 13641. — Laut Eintragung vom 29. August 1913 im Handelsregister

ist die Firma „Elektra" Erste Schweizerische Fabrik elektrischer Helz-
und Koch-Apparate, vormals Grimm & C°, in Wädenswil, Inhaberin dieser
Marke, abgeändert worden und lautet nunmehr „Elektro" Fabrik
llierinoelektrisclier Apparate („Electra" tabrique d'appareils
thermo&ectriques) („Electra" fabbrica d'appareccbi termo-
elettrici) („Electra" thermoelectric appliances). —Dem Amte
mitgeteilt und eingetragen am 2. Februar 1915.
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Annoncen - Regie:
HAASIGSTE IV A VOGLKB Anzeigen - Annonces - Unnnnzi liegie des annonces:

HAASBNSTBIlf A TOOMill

Hie süisse to nistie to commeite poiii 1915

Das Subskriptions - Zirkular
mit Bestellschein ihr Blehr-
zeilen Im Branchenregister
wurde dieser Tage versandt.
Firmen, welchen dasselbe nicht
zuging, wollen es gratis und
franko verlangen vom Verlag:

' (139 Z) (172)

Da cireulairc de souscription
avcc le bulletin ilo commands
poor des lignes sopplömen-
taires vieut d'etre expediee il
y a quelques jours. Les mai-
sous qui ne l'auront pas rcQUC,'
sont priees de bie.n youloir la
demander gratuitement par les
editeurs:

Art Institut Orell Ffissli, Zürich.

EeclBBiaiKgsrni
In Nachlassachen der unterm 19. Januar 1915 verstorbenen

Fräulein Marie Barth, Privatlehrerin, von Dagmer-
sellen, wohnhaft gewesen Baselstrasse Nr. 69, Luzern, haben
die Erben nach unbediugt angetretener Erbschaft den
Rechnungsruf nach § 72 des Einführungsgesetzes zum Z. G. B.
verlangt. Die Gläubiger und Schuldner der Erblasserin,
einschliesslich allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiemit
aufgefordert, ihre Ansprachen und Schulden bis zum 12. März
1915 bei der Teilungskanzlei der Stadt Luzern anzumelden.

Den Gläubigern der Erblasserin, welche die Anmeldung
ihrer Forderung versäumen, sind die Erben weder persönlich,
noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 590 und 591 des Z. G. B.).

Luzern, den 8. Februar 1915.

Für die Teiiungskanzlei,
I. Teilungsschreiber :

(826 Lz) (201!) K. Rülilmann

Aniffilotion d'Obligotions de Sungue
Les deux obligations 4%%, n° 1448 d'un montant de

fr. 3000 cr£4e le 17 fßvrier 1914 et n° 1454 d'un niontant de
fr. 500 cr&e le 19 f6vrier 1914 avec coupons annueis n° 1 au
31 dgeembre 1914 et suivants, d&iviies au nom de Monsieur
Henri Gremaud, Cordonnier ä Chätel-St-Denis, par la Banque
Cantonale Fribourgeoise ä Fribourg, sont egarees. (348 F) 130,

Le porteur actuel de ces obligations est invite ä les
presenter dans les six tnois des ce jour, ä la Banque Cantonale
Fribourgeoise ä Fribourg. Pass6 ce delai, les dites obligations
seront annultes et il en sera delivre deux duplicatas.

Fribourg, le 31 janvier 1915.

Banque Cantonale Fribourgeoise:
Ii» Direction.

Papierhandlung en gros
4282 z A» JfueUer, Nachf. v. m,
Jucker-Wegmann, Zürich

Reichhaltigstes Lager aiier Sorten Papiere und Kartons

Aktiengeseilsehaft
der

iinisten Bei-, 1- & Ii
vormals PIQss-Staufer

OFTBIBGEIV
Minladnno-

IUI II. oHII t Iffil

auf Samstag, den 27. Febrnar 1915, nachmittags 3 7« Uhr

im Sltznngssaale der Bank in Zoflngcn

Traktandeil:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des

Verwaltungsrates, sowie des Berichtes der Revisoren.
Genehmigung der Bilanz mit Gewinn- und Verlust-
rechnung auf 31. Dezember-1914. und Decharge-
Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates.

Die Jahresrechnung, sowie der Bericht der Revisoren
liegen vom 19. Februar an zur Einsicht der Aktionäre im
Bureau, der Gesellschaft in Zofingen auf. Daselbst können
auch bis zum 26. Februar die Zutrittskarten gegen Ausweis
über den Aktienbesitz gemäss § 11 der Statuten bezogen
werden. (322 Q) (202 1)

Zofingen, den 3. Februar 1915.

0» Präsident des Verwaltungsrafes:

Dr. T-iiazins Von Salis.

Aargauische Credltanstait
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur (A719Q) (208.)

zueMuierziSsten ordentlichen Generniuersiimniliins
auf Mittwoch, den 2'4. Februar 1915, nachmittags 3 Uhr

in den Saalban (Probelokal) in Aaran eingeladen
'', 1" : r

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1914 und Bericht

der Rechnungsrevisoren. •
<

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens.
3. Konstatierung der Einzahlung von 50 % auf den ausgegebenen 6000 neuen Aktien

ä Fr. 500.
' 4. Periodische Erneuerungswahl für sechs statutengemäss im Austritt befindliche

Mitglieder des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Revisoren und Suppleanten für das Jahr 1915.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als Eintrittskarten
dienen, können gegen Vorweisung der mit Nummernverzeichnis versehenen Aktien oder
gegen sonstigen genügenden Ausweis über deren Besitz vom 14. bis 22. Februar bezogen werden:

In Basei: bei der tit. Eidgen. Bank (A. G.),
» Winterthur: » » » Schweiz. Bankgeseiischaft,
» Zürich: » » » Schweiz. Bankgeseiischaft,
»• St. Gaiien: » » » Schweizer. Bankgesellschaft

und bis 23. Februar in Aarau, Laufenburg und Wohlen an unsern Kassen.
Geschäftsberichte sind vom 14. Februar hinweg an den obgenannten Orten zu beziehen;

auch können vom gleichen Zeitpunkt hinweg die Bilanz, die Abrechnung über Gewinn und
Verlust und der Zensorenbericht von den Aktionären in unseren Geschäftslokalen eingesehen
werden.

Aarau, den 8. Februar 1915.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Paul Matter-Bally.

Erneuerung der Cguponsbogen der 3 v» 7«

Obligationen der schweizerischen Bundesbahnen

von 1899/1902, Serien a Ms R

Die Generaldirektion der schweizerischen Bundesbahnen
in Bern beehrt sich, den Inhabern von

31/2 % Obligationen der scMzeriscliGn Bundesbahnen

von 1899/1902, Serien A bis K

deren letzter Coupon am 31. Dezember 1914 verfallen ist,
bekannt zu machen, dass gegen Einsendung der I alons neue
Couponsbogen ausgegeben werden. '

Die Talons, in Begleitung eines vom Titelinbaber
unterzeichneten Bordereau, werden vom 15. Februar 1915 an in
Empfang genommen :

bei der Hauptkasse der schweizerischen Bundesbahnen in
Bern,

bei den Kreiskassen der schweizerischen Bundesbahnen in
Lausanne, Basei, Zürich, St. Gaiien und Lnzern,

bei allen Sitzen der schweizerischen Nationaibank in Basel,
Bern, Genf, Lausanne, Ltizern, Neuenburg,
St Gallen und Zürich,

bei allen Agenturen der schweizerischen Nationaibank in
Aarau, Aitdorf, La Chaux-de-Fonds, Chur,
Freiburg, Herisau, Lugano, Schwyz, Sitten, Solo-
thurn, Weinfeiden und Winterthur,

bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich,
beim Schweizerischen Bankverein in Basel,

bei der Kantonalbank von und in Bern,
bei der Union Financfcre de.Geneve in Genf,
bei der Banque Cantonale Vaudoise in Lausanne.

Nach einer Frist von 30 Tagen können die neuen
Couponsbogen gegen Rückgabe des Empfangscheines
bezogen werden. (669 Y) (190!)

Bern, Februar 1915.

Generaldirektion
der schweizerischen Bundesbahnen.

Les

insertions
pour les >

financiers

commercants

u industriell

trouvent dans la

MUMME
tat piblltiU la ftan
ttimdue et la pint

effleaoe

possedant connaissances techniques et commerciales appro-
fondies, et dirige avec succös usines, disposant de capitaux,
cherche ä s'inßresser activement dans commerce ou entre-
prise serieuse d'une certaine importance. Discretion.

Adresser offres sous chiffres H 5235 J, ä Haasenstein &
Vogler, St-lmier. ; (179 1)

Excursions Suisses S. A., Genfeve
L'assemblee generale extraordinaire du 3 fövrier 1915,

ayant decide la dissolution de la Soci6te et nommö le conseil
d'administration liquidateiir, MM. les cröanciers sont somm6s
de produire leurs creances au sifege de ia Soci6t6, 2, Place du
Port, jusqu'au 28 fSvrier 1915. <11327 xj (m:)

Stellunfi
in Montreux

findet man am schnellsten
und' sichersten durch
Veröffentlichung des Gesuches
in der «Feullle d'Avis de
Montreux» und in dem
a Journal et Liste des strangers

de Montreax n.
5

8«Uie Iikslim M iuMnteti ft f»ff«

Bnchirnckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JEHT & Co., k Berne


	

